
	

Press News 
 
200.000 Euro Förderpreis für Empowerment - und 
Gleichberechtigungsprojekte im Bereich Kunst und Kultur 
In der Jury sind u.a. Samy Deluxe und Diana Kinnert 
 
Bewerben für 2019!  
Start 15. April 2019 
Bewerbungen unter www.thepowerofthearts.de 
 
(München, 10. April 2019) The Power of the Arts, eine Initiative der Philip Morris GmbH geht in die dritte Runde. 
Es werden je 50.000 EUR an vier verschiedene Projekte vergeben. Mit insgesamt 200.000 EUR handelt es sich 
um den höchstdotierten Förderpreis in diesem Bereich in Deutschland. 
 
Wer kann sich bewerben? 
Für The Power of the Arts können sich alle gemeinnützigen Institutionen und Initiativen in Deutschland bewerben, 
die sich mit Hilfe der Kultur für soziale und kulturelle Gleichberechtigung aller Menschen und deren 
Verständigung einsetzen sowie strukturelle, soziale und kulturelle Barrieren abbauen. Eingereicht werden kann 
pro Jahr ein Konzept oder ein Projekt. Alle Bewerber und ihre Projektbeteiligten verständigen sich auf die Ziele 
der UNESCO Konvention zur kulturellen Vielfalt. 
 
Der Bewerbungsprozess endet am 28. Juni 2019. Eine unabhängige Jury wählt anschließend bis Oktober die vier 
Gewinner. Bei einer feierlichen Veranstaltung im Januar werden dann die Gewinnerprojekte gekürt.  
 
Neben Rapper Samy Deluxe und der Politikerin und Autorin Diana Kinnert werden noch weitere Persönlichkeiten 
aus der Musik, Kunst, Theater, Tanz, Literatur, Film und Design Szene in der Jury sitzen. 
 

	  
 
SAMY DELUXE  

Samy Deluxe wuchs mit seiner Mutter in Hamburg auf. Der 
Rapper versucht mit Hilfe seiner Musik auf Missstände in 
Bezug auf Menschen mit Einwanderungsbiographie und 
durch Rechtsextremismus aufmerksam zu machen, engagiert 
sich sozial und gründet seinen eigenen Verein DeluxeKidz 
e.V., der Kindern und Jugendlichen über die Elemente des 
Hip-Hop Zugang zu bildender, sprachlicher und musischer 
Kultur ermöglicht. Der Rapper ist nach 2018 auch dieses Jahr 
wieder Teil der Jury.  

 

 
DIANA KINNERT 

Diana Kinnert, Tochter einer philippinischen Mutter und eines 
polnischen Vaters, wurde 1991 in Wuppertal geboren. 
Seit ihrem 17. Lebensjahr ist die Autorin und Unternehmerin 
als Mitglied der CDU politisch aktiv. Darüber hinaus engagiert 
sie sich unter anderem als Botschafterin der Stiftung für die 
Rechte zukünftiger Generationen in Sachen 
Generationengerechtigkeit. Heute arbeitet Kinnert als freie 
Autorin und Journalistin und ist ebenso nach den beiden 
letzten Jahren wieder Teil der Jury. 

 
The Power of the Arts ist eine Initiative der Philip Morris GmbH in Zusammenarbeit mit der International Giving 
Foundation des Deutschen Stiftungszentrums im Stifterverband, Netzwerk Junge Ohren e.V., BOROS GmbH und 
Avantgarde Gesellschaft für Kommunikation mbH. Sie wird jährlich ausgerufen und steht damit in der langjährigen 
Tradition des sozialen und kulturellen Engagements der Philip Morris GmbH.  
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